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Hubert Rudolf Rausch, ein breit aufgestellter Naturwissenschafter,  
feiert seinen 70er!

Hubert Rausch, ein fester wie auch unver-
zichtbarer, der naturwissenschaftlichen und 
speziell entomologischen Szene Österreichs 
angehöriger Aktivist, feiert mit ungebrems-
tem Tatendrang seinen 70er. 

Der Einstieg in die Entomologie

Geboren wurde Hubert als Sohn der Eltern 
Antonia und Johann Rausch am 14. Septem-
ber 1947 im niederösterreichischen Oberndorf 
an der Melk. Schon in frühen Kindesjahren, 
naturkundlich gefördert durch seinen Vater, 
einen Jäger, der sich nebenberuflich auch als 
Präparator verdingte, und seinen Großvater, 
der als Gutsverwalter und Jagdaufseher tätig 
war, erfolgten die ersten Weichenstellungen 
für ein lebenslanges Interesse an organismi-
scher Biologie. 

Später, an den beiden Hauptschulen (Purgstall 
an der Erlaf und Scheibbs), lernte er durch 
zwei damals schon ältere Lehrer eine neue 
Dimension der Naturbetrachtung kennen. 
Einerseits war es Herr Franz Xaver Seidl aus Purgstall, ein kenntnisreicher Heimat-
forscher und Lokalfaunist mit großer Aufgeschlossenheit besonders gegenüber tech-
nischen Entwicklungen, andererseits Frau Dr. Friederike Wawrik aus Scheibbs, eine 
sehr vielseitig begabte, weitblickende Frau und eine begeisterte Lyrikerin, Historikerin 
und Heimat- und besonders Naturforscherin (Protistenkunde), die ihre Begeisterung 
auf den jungen Hubert übertrugen.

Der wohl wichtigste Kontakt in jungen Jahren ergab sich 1962, als Hubert den später 
über die Grenzen Österreichs bekannten Heimat for scher und Lokalfau nisten Franz 
Ressl kennenlernte, der 1972 zudem auch sein Schwiegervater werden sollte. Dessen 
bereits vorhandenen Kontakte zur Fachwelt ermöglichten ihm einen frühen Zugang 
zu einschlägigen Institutionen und zu etablierten Biologen, vorwiegend Entomologen. 
Früh erkannte Hubert damit auch Chancen, die sich dadurch in Kooperation mit der 
nationalen und ausländischen Fachwelt entwickeln konnten. Gemeinsam mit Ressl 
lernte er rasch schwerpunktmäßig die Insektenfauna des Bezirkes Scheibbs kennen 
und schon 1964 gelang ihm mit diesem seine erste insektenkundliche Publikation, 
der viele weitere und gewichtige Arbeiten folgen sollten. Der Einstieg in die Welt der 

Abb. 1: Hubert Rausch an seinem Arbeitstisch. 
/ Hubert Rausch at his desk. © Fotoarchiv H. 
& R. Rausch.
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Abb. 2–3: (2) Hubert Rausch mit Gattin Renate: Griechenland, Insel Lesbos, zwischen Eressós 
und Sigri, im "Versteinerten Wald“ an einem petrifizierten Baumstrunk (Alter: rund 22 Millionen 
Jahre), 6.VII.2014. (3) Hubert Rausch mit seinem Biodiversity-Research-VW-Bus in Griechenland, 
Insel Rhodos, am Berg Profitis Ilias, im Kiefern- und Zypressenwald auf der Suche nach Larven 
von Raphidiopteren, 7.VI.2017. / (2) Hubert Rausch with his wife Renate. Greece, Lesbos, between 
Eressós and Sigri at a tree trunk in the "petrified wood” (ago: ca. 22 million years), July 6th, 2017. 
(3) Hubert Rausch and his”Biodiversity-Research” VW-bus in Greece, Rhodes, on Profitis Ilias 
in a pine-cypress forest, searching for Raphidio ptera, June 7, 2017. © Fotoarchiv H. & R. Rausch.
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Wissenschaft führte auch zur Teilnahme an Tagungen, Symposien und Kongressen 
im In- und später auch im Aus land, Hubert wurde zunehmend schon in jungen Jahren 
als kompetenter Kollege in der Wissenschaft anerkannt.

Die Welt der Wissenschaft

Die Spezialisierung auf Taxonomie und Biologie von Neuropterida, insbesondere 
Raphidio ptera, brachte die Begegnung mit Univ.-Prof. Ulrike Aspöck und Univ.-Prof. 
Horst Aspöck, die sich ab 1968 zu einer Erfolgsgeschichte entwickeln sollte. Über das 
wissenschaftliche Opus dieses Ehepaars, dem sich Hubert streckenweise mit Erfolg 
anschloss, berichten Einträge in der ZOBODAT (http://www.zobodat.at/personen.
php?id=10&bio=on, http://www.zobodat.at/personen.php?id=9&bio=on). 

Hinter jedem erfolgreichen Mann steht bekanntlich eine Frau, die ihn stützt. Absolut 
und uneingeschränkt trifft dies auf Huberts Gattin Renate, die Tochter von Franz 
Ressl, zu. Ob auf gemeinsamen Reisen (Abb. 2), quer über den Globus verstreut (siehe 
Anhang 3), bei der aufwändigen Präparations- und Bibliotheksarbeit und vor allem 
bei der umfangreichen Betreuung der oft langjährigen Zuchten der Raphidio ptera: 
Ohne die Unterstützung seiner Renate wäre der vorliegende Erkenntniszuwachs 
nicht umzusetzen gewesen. Wenn daher von der wissenschaftlichen Leistung von 
Hubert gesprochen wird, muss damit gleichzeitig auch jene seiner Frau angesprochen 
werden. Ein seltener Zufall, dass sowohl die Ehepaare Rausch als auch Aspöck als 
wissenschaftliche Partner ein und dasselbe entomologische Forschungsgebiet familiär 
verfolgen. Als Krönung dieser produktiven Partnerschaft, die bis in die Neuzeit ihre 
Spuren hinterlässt, können sicherlich die Standardwerke „Die Neuropte ren Europas“ 
(1980) sowie das zweibändige Werk über „Die Raphidiopteren der Erde“ (1991) ein-
gestuft werden (siehe Publikationsverzeichnis, Anhang 4).

Nicht nur das objektbezogene Sammeln wurde systematisch ausgebaut, es gibt 
auch Protokolle, makrofotografische Dokumentationen von Flora und Fauna sowie 
umfangreiche über das Mikroskop angefertigte Zeichnungen, die der Aktivität der 
Familie Rausch zu verdanken sind. Ein Besuch im Wohnhaus Rausch erweckt den 
Eindruck, ein Museum, ein Labor und eine Bibliothek gleichzeitig zu betreten. Gäbe 
es nicht das innig gelebte Familienleben – das Ehepaar hat zwei Kinder und vier 
Enkel – würde man den Eindruck gewinnen, beide hätten die Beschäftigung mit der 
Naturwissenschaft als einziges Lebensziel auserwählt.

Hubert Rausch und sein Vereinsleben (Anhang 1)

Hubert war 1975 Gründungsmitglied der Österreichischen Entomologischen Gesell-
schaft (ÖEG, http://www.entomologie.org/), die anlässlich des VI. Internationalen 
Sym posiums für die Entomo fauni stik Mitteleuropas (1.–6.9.1975) am 5. September 
1975 in Lunz am See ihren Ursprung nahm. Er war von Anbeginn im Vorstand der 
Gesellschaft und dort für die Aufgabenbereiche Kassen- und Mitgliederverwaltung 
mit Erfolg verantwortlich, was ich aus eigenen Erfahrungen – ich war dort ebenfalls 
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in den letzten Perioden im Vorstand aktiv – mit großer Freude und Anerkennung 
für die verlässliche Zusammenarbeit bestätigen kann. Diese Funktion übte Hubert 
durchgehend bis 13. Oktober 2013 aus.

2008 übernahmen Hubert und Renate nach dem überraschenden Rücktritt des 
Gründungs- und Langzeit-Obmanns, Univ.-Prof. Hans Malicky, die Leitung der Na-
turkundlichen Gesellschaft Mostviertel (http://www.naturkundescheibbs.at/, mit der 
Kurzbezeichnung „ngm“, vorher Naturkundliche Arbeitsgemeinschaft des Bezirkes 
Scheibbs). Ein jährliches Programm (Vortragsveranstaltungen und Exkursionen) und 
die Einführung einer Reihe von Serviceleistungen wie z. B. eine mit der Naturschutz-
abteilung der Niederösterreichischen Landesregierung vereinbarte Möglichkeit zur 
vergleichsweise unbürokratischen Feldforschung in diesem Bundesland, haben die 
„ngm“ inzwischen zu einer weit über das Mostviertel hinausreichenden Bekanntheit 
geführt. Erst kürzlich wurde die Naturkundliche Gesellschaft Mostviertel mit dem 
Hans-Czettel-Förderungspreis ausgezeichnet, als Zeichen der Wertschätzung bisher 
erbrachter Leistungen. Die Aktivitätsimpulse ließen auch die Besucherzahlen bei den 
Vorträgen und Exkursionen und die Zahl der ngm-Mitgliedschaften kontinuierlich 
steigen. Aktuell kann auf 164 Mitglieder (Stand September 2017) verwiesen werden, 
darunter eine Reihe namhafter Biologen aus allen Bundesländern Österreichs. Über 
70 Freilandforscher (Studenten, promovierte und autodidaktisch tätige Experten) 
nützen derzeit das Angebot, über die „ngm“ Feldforschung in Niederösterreich zu 
betreiben. Jährlich können auf diesem Weg inzwischen tausende Angaben über 
Einzelnachweise zahlreicher Arten aus dem Tier- und Pflanzenreich des Landes an 
die Naturschutzadministration übergeben werden. Eine erfolgreiche Fortsetzung der 
emsigen Bemühungen von Franz Ressl, die österreichweit nur einen Vergleich mit 
den Leistungen für Osttirol durch Alois Kofler findet.

Hubert war übrigens auch Initiator, Ideengeber und Mitgestalter von Ausstellungen in 
Scheibbs, Linz, Salzburg und Wien. Sowohl Insektenpräparate als auch Fotos, Beispiele 
seiner Bibliothek, selbst erstellte Dioramen und Infotafeln sind seiner Sammlung und 
seiner Ideenfindung zuzuschreiben. Auch Marketing und Begleitveranstaltungen 
trugen vielfach seine Handschrift.

Abschließende persönliche Worte

Hubert und ich kennen uns mittlerweile schon seit Jahrzehnten. Ich verfolge laufend 
mit Respekt seine vielseitigen Aktivitäten, sowohl die Wissenschaft als auch die 
Volksbildung betreffend. Sein gesamtes Tun und Lassen ist der Naturwissenschaft 
zugeordnet, selbst sein Auto – ein exkursionstauglicher VW-Transporter – trägt die 
Aufschrift „Biodiversity Research“ (Abb. 3). Hubert engagiert sich vehement in diver-
sen Naturschutzanliegen, verschickt Aufforderungen zu Petitionen, verfasst kritische 
Stellungnahmen zu unterschiedlichen Themen und motiviert andere in gleicher Art 
aktiv zu werden. Hubert und Renate zeichnen sich durch vorbildliche Gastfreundschaft 
und Hilfsbereitschaft aus. 
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Ich wünsche Dir, lieber Hubert, und auch Deiner Gattin weiterhin alles Gute und 
Kraft bei der Umsetzung Eurer Vorhaben. 

Ad multos annos!

Mag. Fritz GuseNleitNer, Direktor des Biologiezentrums, Oberösterreichisches Lan-
desmuseum, J.-W.-Klein-Straße 73, 4040 Linz, Österreich (Austria).
E-Mail: f.gusenleitner@landesmuseum.at

Anhänge
1. Mitgliedschaften bei einschlägigen Fachgesellschaften oder Naturschutz-Vereinigungen
Arbeitsgemeinschaft österreichischer Entomologen (AÖE), seit 1965
Österreichische Entomologische Gesellschaft (ÖEG), seit Gründung (1975)
Naturkundliche Arbeitsgemeinschaft des Bezirkes Scheibbs, später: Naturkundliche Gesellschaft 
Mostviertel, seit Gründung (1979)
Münchner Entomologische Gesellschaft e.V. (MEG), seit 1979
Association Mondiale des Névroptéristes (AS.MO.NE.), seit Gründung (1980)
Freunde des Naturhistorischen Museums, seit 1982
Deutsche Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie (DGaaE), seit 1990
Entomofaunistische Gesellschaft e.V., Dresden, seit 1992
Österreichische ARGE Libellen (ÖAL), Deutsch-Wagram, seit Gründung (1993)
Zoologisch-Botanische Gesellschaft (ZOOBOT), seit 1994
Österreichische Gesellschaft für Entomofaunistik (ÖGEF), Wien, seit Gründung (2000)
Naturschutzbund Österreich, seit 2009
Lanius, Forschungsgemeinschaft für regionale Faunistik und angewandten Naturschutz, seit 2013

2. Persönliche Ehrungen
1995: Verleihung des Kulturpreises für Wissenschaft der Stadt Scheibbs (der erstmals verliehene 

Kulturpreis der Stadt)
2000: Verleihung der Ignaz-Schiffermüller-Medaille bei der Entomologen-Tagung 2000 am Na-

turhistorischen Museum in Wien durch die Österreichische Entomologische Gesellschaft
2014: In Anerkennung und Würdigung der hervorragenden Verdienste wurde die Goldene Medaille 

des Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich verliehen

3. Liste der 45 entomologischen Forschungsreisen ins Ausland (mit Teilnehmern, chronologisch 
gereiht)
Balkanhalbinsel (14.5.–15.6.1969); Horst und Ulrike Aspöck, Ernst Hüttinger, Hubert Rausch;
Südfrankreich, Spanien und Portugal (15.5.–25.6.1971); Horst und Ulrike Aspöck, Ernst Hüttinger, 
Hubert Rausch
Balkanhalbinsel und Ägäische Inseln (5.5.–7.6.1973); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert Rausch, 
Peter Ressl
Balkanhalbinsel und Ionische und Ägäische Inseln (4. 5.–14.6.1974); Horst und Ulrike Aspöck, 
Hubert und Renate Rausch, Peter Ressl
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Bulgarien, Nord- und Ost-Anatolien, Nord-Persien (13.5.–27.6.1975); Horst und Ulrike Aspöck, 
Hubert und Renate Rausch, Peter Ressl
Süd-Italien (4.–18.6.1976); Horst und Ulrike Aspöck (4.–7.6.), Hubert und Renate Rausch
Süd-Italien (29.7.–14.8.1976); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert und Renate Rausch
Spanien und Marokko (8.6.–23.7.1977); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert und Renate Rausch, 
Peter Ressl
Nord-Griechenland und West-Anatolien (1.7.–4.8.1978); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert und 
Renate Rausch, Peter Ressl
Süd-Jugoslawien, Griechenland, Festland und Rhodos (23.5.–16.6.1979); Horst, Ulrike und Chri-
stoph Aspöck, Hubert und Renate Rausch, Peter Ressl
Süd-Italien und Sizilien (29.6.–15.7.1979); Horst, Ulrike und Christoph Aspöck, Hubert und Renate 
Rausch, Peter Ressl
Nordwest-Indien, Jammu und Kaschmir (29.6.–31.7.1980); Horst, Ulrike und Christoph Aspöck, 
Carolus Holzschuh, Hubert Rausch, Walter Wittmer mit Gattin und einem Nepalesen namens „Bagta“ 
West- und Südwest-Anatolien (14.5.–12.6.1981); Horst, Ulrike und Christoph Aspöck, Hubert und 
Renate Rausch, Franz Ressl
Spanien und Marokko (2.–31.7.1982); Horst, Ulrike und Christoph Aspöck, Hubert und Renate Rausch
Süd-Anatolien (13.5.–18.6.1983); Horst und Ulrike Aspöck (19.5.–11.6.), Ernst Hüttinger, Hubert 
und Renate Rausch, Franz Ressl
Tunesien, Algerien bis Hoggar-Gebirge (23.3.–28.4.1984); Horst und Ulrike Aspöck, Herbert 
Hölzel, Ulrich Joger, Peter Ohm, Hubert Rausch
Ost-Ungarn (9.–13.6.1984); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert und Renate Rausch
Ost-Ungarn (21.–25.6.1984); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert und Renate Rausch
Süd- und Ost-Anatolien (18.5.–17.6.1985); Horst und Ulrike Aspöck (26.5.–8.6.), Hubert und 
Renate Rausch
Südafrika und Namibia (31.1.–29.2.1988); zwei Expeditionen (Transvaal sowie Kalahari und Namibia) 
gemeinsam mit 20 Fachkollegen verschiedener Länder im Anschluss an das 3. Internationale Sym-
posium für Neuropterologie (2.–4.2.1988, Berg en Dal Camp im Kruger National Park, Südafrika)
Griechenland, Festland und Insel Kephallonia (14.5.–13.6.1990); Hubert und Renate Rausch
Griechenland (10.7.–3.8.1990); Hubert, Renate, Andreas und Matthias Rausch
Mexiko (12.7.–16.8.1991); Horst und Ulrike Aspöck, Hubert, Renate und Matthias Rausch, Peter Ressl
Griechenland (1.–28.5.1992); Hubert und Renate Rausch
Griechenland, Festland und Kreta (23.5.–24.6.1993); Horst und Ulrike Aspöck (25.–31.5.), Hubert 
und Renate Rausch
Namibia (2.–26.2.1994); Horst und Ulrike Aspöck, Peter Ohm, Hubert und Renate Rausch, Mi-
chael Stelzl
Tienschan bzw. Kirgisistan (25.5.–23.6.1995); Igor und Rimma V. Andreeva, Horst und Ulrike 
Aspöck, Vladimir G. Dolin, Peter Duelli, Her bert Hölzel, Alybek Karabaev, Dmitry A. Milko, 
Peter Ohm, Dinara Orozova, Sergei Ovchinnikov, Hubert und Renate Rausch, Peter Ressl, Herman 
Shapovalenko, Vladimir Ulrikh
Tienschan bzw. Kirgisistan (6.6.–10.7.1996); Horst und Ulrike Aspöck, Alybek Karabaev, Dmitry 
A. Milko, Hubert und Renate Rausch, Soiko Shadykánova, Sergei L. Zonshtein
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Usbekistan (17.5.–21.6.1997); Marat Abdulaev, Horst und Ulrike Aspöck, Igor Chmyrov, Yuri Gor-
banyov, Dmitry A. Milko, Hubert und Renate Rausch, Svetlana Yengalycheva, Sergei L. Zonshtein

Tienschan bzw. Kirgisistan (30.6.–31.7.1998); Horst und Ulrike Aspöck, Alybek Karabaev, Dmitry 
A. Milko, Hubert und Renate Rausch, Soiko Shadykánova, Sergei Ovchinnikov

Thailand (8.4.–1.5.2000); Horst und Ulrike Aspöck, Hans und Gudrun Malicky, Hubert und Renate 
Rausch, Alexander und Inge Walland

Balkan und Anatolien (Rumänien, Bulgarien, Türkei) (2.–23.6.2001); Hubert und Renate Rausch, 
Werner Weißmair

Süd-Italien (5.–22.6.2003); Hubert und Renate Rausch

Südliche Balkan- und Apenninen-Halbinsel (29.4– 24.6.2005); Hubert und Renate Rausch

Italien, Friaul – Julisch Venetien (1.–3.8.2006); Hubert und Renate Rausch

Griechenland (4.–28.6.2006); Hubert und Renate Rausch

Rumänien (25.–31.5.2007); Hubert und Renate Rausch, Elisabeth und Franz Speta, Peter Vogtenhuber

Rumänien (26.6.–4.7.2007); Ernst Hüttinger, Hubert und Renate Rausch, Elisabeth und Franz Speta

Tienschan bzw. Kirgisistan (19.5.–19.6.2008); Ernst und Juliane Hüttinger, Alymkul Dzh. Karabaev, 
Nurgul Dzh. Karabaev, Dmitry A. Milko, Hubert und Renate Rausch, Azamat M. Tilenbaev, Peter 
Vogtenhuber, Alexander und Susanne Walland

Balkanhalbinsel (18.5.–18.6.2009); Hubert und Renate Rausch

Kirgisistan (31.5.–28.6.2010); Asek A. Abdykulov, Ernst und Juliane Hüttinger, Alymkul Dzh. 
Karabaev, Nurgul Dzh. Karabaev, Norbert Pöll, Franz Pühringer, Hubert und Renate Rausch, Peter 
Vogtenhuber, Christian Wieser, Nurbolot Bekmamat Uulu 

Balkanhalbinsel und Insel Naxos (18.5.–19.6.2012); Hubert und Renate Rausch

Balkanhalbinsel, Insel Lesbos und NW–Türkei (18.6.–19.7.2014); Hubert und Renate Rausch

Balkanhalbinsel inklusive Europäische Türkei (10.6.–5.7.2016); Hubert und Renate Rausch

Balkanhalbinsel und Ägäische Inseln (19.5.–15.6.2017); Hubert und Renate Rausch
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Entomologen 27: 9–13. 
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Navas (Neuropteroidea: Raphidio ptera). – Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft österreichischer 
Entomologen 331: 28–32. 
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